
 

Überblick der vier Dimensionen einer Handlungskompetenz 

Handlungskompetenzen umfassen Fach-, Methoden-, Sozial- und Selbstkompetenzen. Damit Kauffrauen 
und Kaufmänner im Arbeitsmarkt bestehen, werden die angehenden Berufsleute im Laufe der beruflichen 
Grundbildung diese Kompetenzen integral und an allen Lernorten (Lehrbetrieb, Berufsfachschule, überbe- 
triebliche Kurse) erwerben. Die folgende Darstellung zeigt den Inhalt und das Zusammenspiel der vier Di- 
mensionen einer Handlungskompetenz im Überblick. 

 
 
 
 

Kauffrauen und Kaufmänner wenden die berufsspezifische Fachsprache 
und die (Qualitäts-) Standards sowie Methoden, Verfahren, Arbeitsmittel 
und Materialien fachgerecht an. Das heisst sie sind fähig, fachliche Aufga- 
ben in ihrem Berufsfeld eigenständig zu bewältigen und auf berufliche An- 
forderungen angemessen zu reagieren. 

 
 
 

Kauffrauen und Kaufmänner organisieren ihre Arbeit sorgfältig und quali- 
tätsbewusst. Dabei beachten sie wirtschaftliche und ökologische Aspekte 
und wenden die berufsspezifischen Arbeitstechniken, Lern-, Informations- 
und Kommunikationsstrategien zielorientiert an. Zudem denken und han- 
deln sie prozessorientiert und vernetzt. 

 
 

 
Kauffrauen und Kaufmänner gestalten ihre Beziehungen zur vorgesetzten 
Person, im Team und mit der Kundschaft bewusst und gehen mit Heraus- 
forderungen in Kommunikations- und Konfliktsituationen konstruktiv um. 
Sie arbeiten in oder mit Gruppen und wenden dabei die Regeln für eine er- 
folgreiche Teamarbeit an. 

 
 

 
Kauffrauen und Kaufmänner reflektieren ihr Denken und Handeln eigen- 
verantwortlich. Sie sind bezüglich Veränderungen flexibel, lernen aus den 
Grenzen der Belastbarkeit und entwickeln ihre Persönlichkeit weiter. Sie 
sind leistungsbereit, zeichnen sich durch ihre gute Arbeitshaltung aus und 
bilden sich lebenslang weiter. 

 

 

 
 


